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Zntelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial⸗ Intelligenz-Comtoirx im Poſt⸗okale. 
Eingang: Plautzengaſſe . 335. 
NO. 229 Freitag, den 28. September 5848. 


Be a Se nen ö — — nnd 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 27. September 1819. 
Die Herren Merchants Reynelo und Gaden aus London, Herr Schiffsbau⸗ 
meiſter Mitzlaff aus Elbing, log. im Engl. Hauſe. Herr Königl. Kreis⸗Phyſikus 
G. Adloff aus Carthaus, log. im Hotel de Thorn. > usg r 0 


— 


Bekannt m a ch uten e n. 


1. Behufs des Umbaues der Brücken bei dem Fort Bous mard in Neu— 
fahrwaſſer, wird die Paſſage längs der Kehle dieſes Werks nach Reufahrwaſſer 
vom 29. d. Mts. ab bis zur Vollendung des Baues, für Fuhrwerke und Reiter 
geſpertt fein. | | 1 

Danzig, den 27. September 1849. 


Königl Gouvernement. Der Polizei- Präſident 
Stiehle. er, 2 v. Clauſe witz. 
2 Am 27. Auguſt c. iſt an dem Krahne neben dem hieſigen Blockhauſe in 


der Weichſel ein unbekannter männlicher Leichnam, der ſchon ſtark in Verweſung 
übergegangen war und mit einer dunkelgrünen Zeugjacke, grau leinenen Beinklei⸗ 
dern, einer braunen engliſch ledernen Weſte, einem blau leinenen Hemde und lan⸗ 
gen ledernen Stiefeln bekleidet geweſen iſt, gefunden worden. Das ſpärliche Haupt⸗ 
haar dieſer Leiche eines anſcheinend 40 — 50 Jahre alten Mannes war von röthe 
lich brauner Farbe. nee II N 

Alle Diejenigen, welche über die Perſon dieſes Leichnams etwa Aufſchluß 
zu geben vermögen, werden aufgefordert, ſich bei mir, oder der nächſten Polizei⸗ 


— 2368 — 
ar 


melden. 8 f 
W + werden dadurch in keiner Weiſe verurſacht. 
anzig, den 17. September 1849. 
Der Staats-Anwalt. 
Kawerau. 
3. Nachdem der bei dem unterzeichneten Gerichte als Hilfsbote und Exeku— 
tor beſchäftigt geweſene Adolph Dorien entlaſſen worden, werden Alle, die aus 
feinem Dienſtverhältniſſe Anſprüche an ihn und feine Dienſt-Kaution A J1 Rtl. 
28 Sgr. 1 Pf. zu haben glauben, hiermit aufgefordert, ſolche bis zum 
13. November a. ., Vormittags 11 Uhr, 
vor unſerer Wochen-Deputation, oder ſchriftlich, anzumelden und zu beſcheinigen, 
weil ſonſt die Kaution dem Dorien ausgezahlt und die Gläubiger an denſelben 
verwieſen werden ſollen. 
Elbing, den 1. September 1849. 
a 8 Königl. Kreis⸗Gericht. 
4. Der Maurergeſell Carl Gottlieb Romanowski und deſſen Braut, die uns 
ehelichte Marie Louiſe Caro. beide von hier, haben für die Dauer der mit ein⸗ 
een Ehe, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver- 
handlung vom 25. d. Mts. 117% fes. 
Eibing, den 27. Auguſt 1849. 
Königl. Kreis » Gericht. a 
5. Die Amalie Emilie Glomp, verehelichte Unteroffirier Thiel, hat nach er— 
reichter Großjährigkeit vermittelſt gerichtlicher Erklarung vom 9. Auguſt er., die 
bis dahin ſuspendirt geweſene Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die 
Dauer ihrer Ehe mit dem Unterofficier Thiel rechtzeitig ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 21. Auguſt 1849. 
Königl. Stadt: und Kreisgericht. 
f u II. Abtheilung 
6. Der Lehrer Heinrich Theodor Lebbaeus in Marcushoff und die Anna Re⸗ 
gina Friſchbutter, Tochter des Hofbeſitzers Jacob Friſchbutter in Marcus hoff, ha⸗ 
ben fuͤr die von ihnen eingegangene Che die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes, durch gerichtlichen Vertrag ausgeſchloſſen. f 
Marienburg, den 8. September 1649. 
3 Königl. Kreisgericht. II Abtheilung ie 
7. Der Buchhalter Karl Eduard Kaske von bier und die Franziska Goltz 
im Beitritte ihres Vaters, des Büchſeumachers Johann Gottfried Goltz von Dir 
ſchau, haben laut gerichtlichen Vertrages die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes für ihr Ehe ausgeſchloſſen. N a 15 
Danzig, den 21. September 1849. 
nn mee Königl. Stadt⸗ und Kreisgericht. 
II. Abtheilung. 


Behoͤrde, unter Hinweiſung auf dieſe Bekanntmachung, zu ihrer Vernehmung zu 
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AVIERTISSEMENT 

8, Mittwoch den 10. October d. J.,, Vormittags 10 Uhr, ſollen auf dem 
Platze hinter der Reitbahn (Langgarten) 64 Stück ausrangirte Königl. Dienſt⸗ 
pferde gegen gleich baare Bezahlung öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden 769 5 

Danzig, den 20. September 1849, 

Das Kommando des Königl 1. Leib - Hufaren » Regiments. 

% Für die Lieferung des Bedarfs an wollenen Decken, Bettwäſche, Hand⸗ 
tüchern und Krankenkleidern für die Garniſen-Anſtalten im Bereich des erften Ar- 
mee. Corps für das Jahr 1850, ſollen die Mindeſtfordernden im Wege der Sub- 
miſſion ermittelt werden. Die Objecte und Orte der Lieferung find aus den Lie, 
ferungs t edingungen zu erſehen, welche in unſerer Regiſtratur, bei dem hieſigen 
Train Depot und den Mititair⸗Lazarerh⸗Kommiſſionen zu Danzig, Graudenz und 
Thorn ausgelegt ſind. ern 

Lieferungs⸗Unternehmer werden erſucht, ihre Offerten portofrei mit der Be⸗ 
zeichnung „Offerte wegen Waſchelieferung⸗ verſiegelt bis zum 9. Oktober d. J. 
an uus einzuſenden; an welchem Tage in dem Nachmittags um 4 Uhr anderaume 
ten Termin mit den Mindeſtfordernden, welche perſönlich erſchienen ſind, oder de— 
ren gehörig Bevollmächtigten hier zur Stelle, mit den Auswärtigen aber durch die 
genannten Lazareth Kommiſſionen nach Umſtänden weiter unterhandelt und kontra⸗ 
hirt werden ſoll. 

Königsberg, den 11. September 1849, 
nun Königliche Militair-Intendantur I. Armee:Corpe? 147° 

u. F * 

10. Die geſtern ſtattgefundene Verlobung meiner einzigen Tochter Marte mit 
dem Königl. Juſtiz Aktuarius Herten Schulz aus Strasburg in Pr. zeige ich Freun⸗ 
den und Theilnehmenden an. ' 

Danzig, den 28. September 1849. Die verw. Oberlehrer Krüger. 
ein erbeten d m en 9 0 
11 Die am geſtrigen Tage vollzogene eheliche Verbindung ihrer Tochter 
Laura mit dem Kaufmann Herrn H. A. Holſt zeigt Verwandten und Freunden 
ergebenſt an N die verw J. H. Schulz. 

Danzig, den 28. September 1849. — 2 

ET e n d eg n 19. 277 25805 

12. Die heute Nachmittag 3 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben 
Frau Franziska, geb. Steiff, don einem geſunden Knaben, zeigt ergebenſt an 

Danzig, den 26. Septbr. 1849. CG. Rohloff. 1 
—— ͤ — — — — —— — 


. Finz 
13. Den 15 26. d. M. an der Unterleibs⸗Entzündung erfolgten Tod ihres 
Mannes, des egierungs Sekretairs Karl Meyer, im 52ſten Lebensjahre, zeigt 


um ſtille Theilnahme bittend an die hinterbliebene Wittwe 
nebſt vier unmündigen Kindern. 
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Lite rar ſſch e. Anzeigen. 
1 Sen Leihbibliothek für die Jugend, tuch neu, m: 
ſchaffungen ſehr vermehrt, empfiehlt unter den hilligſten Abonnementsbedingungen 
f B. Kabus, Lauggaſſe No. 515. 
15 In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., ging ſo eben eln: N 1 
Anſichten der Natur, 
mit wiſſenſchaftlichen Erläuterungen, Von 
Alexander von Humboldt. 
Dritte Auflage: Cotta ſche Buchhandlung 2 Bde. 2 rtl 20 ſgr. 

16. Zum Wechſel des Schulſemeſters empfiehlt die in hieſigen 
Schulen eingeführten Lehrbücher u. ſ. w. N ; 


die Buchhandlung von B. Kabus, en age N t 


nne 5 
Ri Das Danziger Dampfboot 


bietet neben einer reichen und anziehenden Unterhaltungslektüre populaͤre 


politiſche Aufſaͤtze, Theaterkritiken, Korreſponden— 
zen aus den bedeutende ren Ortſchaften der Provinz Preuf- 
ſen und des Großherzogthums Poſen und eine unparteliſche 
Kritik der öffentlichen Zuſtände in dieſen Provinzen, Marktberichte ıc. . 


Es ſind Veranſtaltungen getroffen, unſeren Leſern möglichſt ſchleunſgſt die 
Verhandlungen mittheilen zu fünren, die über intereſſaute Kriminalfälle der den 


Schwurgerichten in der ganzen Provinz Stalt finden 

„„Das Dampfboor toner vierteljaͤhrlich 25 Sgr., monat: 
lich 10 gr. und werden Beſtellungen auf das IV. Quartal Vor dem 
1. Oktober erbeten in der Erpedition Hundegaſſe 335. 1 

16. Der Vaterlaͤndiſche Verein verſammelt ſich heute Abend 
präciſe 7 Uhr im Saale des Hotel du Nord. 


Anmeldungen zur Aufnahme neuer Mitglieder werden daſelbſt von 6 Uhr 
ab entgegengenommen. 


1% Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin iſt in 


Schmelzers Hotel, früher 3 Mohren, anzutreffen. 
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%. Die bekehruchen Miglieder det kaufmänniſchen Armen⸗ 
KÄME wenden zur General Berfammiung Freitag den 28. d. f M., 
Nachmittags 4 a Uhr, in dem obern Saale der, Reſſouice Concordia 


ergebenſt eingeladen. 8 818. 6 2 

Die Vorſteher der kaufmaͤnniſchen Ar menkaſſe. 

Robert Danger. C. W. Störmer E. G Kiepke. G. F. Skuſa. 
21. 308 »„ags 14 100 Thaler 5 ur 
Belohnung erhält derjenige, der mir zur Wiedererlangung meines Koffers verhilft, 
der mir auf der Reiſe nach Mewe v Wagen verlor gegangen iſt Außer verſch. 
Kleidern waren 12 Otzd. ſilb. Eßlöffel, 2 filb. Vorlegeloͤffel, 6 Dtzd. Theelöffel; 
jeder dieſer Löffel war mit den Buchſtaben y. K. 1799, und auf der untern Seite 
init den Buchſtaben C. II J. gezeichnet. Wer die Sachen Hundegaſſe No. 323. 
abgiebt oder nach weiſt erhalt obige Belohnung, Vor dem Aukaufe wird gewarnt. 


22. Mit dem ersten Oetober beginnt der Unterricht in der kallistheni- 
schen Anstalt, woselbst ich nun wieder täglich zu sprechen bin, , j 
Den 28. September 1849, hertha Gräntz. 


Fabtik und Federhandlung des Louis Rehlaff. ' | 
24... E tüchtiger Matergebilfe f. Beſchäftigung bei E. Schmidt, Johannisg, 1331. 
25. 5 ein bequemes Schlafſopha billig zu verkaufen wünſcht, melde ſich 

A en aſſe 607 r 1 LEE * 9 7 Fry * 
26 e de Atlas ſchirm, mit Korten beſetzt, iſt verloren gegangen. Der 
Finder wirs gebeten, denſelben Drehergaſſe 1338, geg. e. angemeſſ. Belohn, abzug. 
27. Bettſchirme werden verlieben Schnüffelmarkt 629. 


6 Spliedto Garten im Jaͤſchkenthal. 


2 Heute Freitag, 9. 28. gtoßes Konzert von Fr. Laade. 2 Anfang 4 Uhr. 
Ba Verein der Handlungsgehilfen. 


+ — kan; ’ 1 Sr „ ji + x 
Freitag, den 28 C., 7 Uhr, General-Verſammlung; Kaſſen⸗ 
und Jahtes⸗Vericht, Erledigung diverſer Vereins⸗Angelegenheiten, Wahl des Vor⸗ 
ſtandes. Um zahlreiches Exſcheinen der Mitglieder wird gebeten. — Um 6 Uhr 
Bücherwechſel. — — . 
30. Ein Krug und Hakenbude nebſt circa 20 Morg., culm. Maaß, des beften 
Wieſenlandes, wofelbſt ein Holzhaudelgeſchäft mit Vorthell betrieben werden kann, 
iſt Umſtände halber zu verkaufen; ſowte 1 Hof mit 3 Hufen u. 1 Hof mit 1 Hufe, 
beide an der Chauſſee in der Nahe von Danzig, durch f f i 
Gerhard Jantzen, Breitgaſſe No. 1056. 
. . Lin einzelner Herr wünſcht ein Zimmer mit Kabinet und Gelaß ohne 
Meubeln ſogleich zu miechen. Adreſſen unter A 55. nimmt die Wedel'ſche Hof⸗ 
buchdruckerei, Jopengaſſe No. 563. ann.. | 4 


3 Knaben und Mädchen finden Beſchäftigung Fiſchmarkt in der Watlen⸗ 
f | 
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A ene een e CE LERE LERERETELETERETETER 
3% 2. An den tägl. Arbeitsstunden können v. 1. Oct. ab mehre Schüler 
z theilnehmen. In den Wissenschaften, in welehen der Schüler besonders 2 
d schwach ist, wird ihm noch ausserdem die nöthige Nachhilfe ertheilt. * 
. 


1 Näheres tägl von 12 — 4. E Lebrecht Fleischergasse 822. 
VVVVVVVVVVVTVVTVFVCCCCCCCV gi 
33. Der freundſchafkliche Verein bezieht ſein Winterlokal am 29. d M. 


Den 27. September 1849. Die Vorſteher. 
34. Wer eine Mitbewohnerin wünſcht, der melde ſich Paradiesgaſſe 865. 
35. Der Lehrerverein vom ¼&. 34 


verſammelt ſich morgen, Sonnabend den 29. d. M um 5 Uhr. N 8 

36. E. Gehülfe f. e. Schnittwaaren-Geſchäft Ef. meld. u. W. A. i. Jut.⸗Comt. 
37. Es wird in Oliva oder deſſen Nahe ein Häuschen mit 2 — 3 Zimmern, 
Kammern, Küche, Keller, Wiehſtällen, unter Ziegeldach und 5 — 6 Morgen Magd. 
Ackerland, zu April 1850 zur Miethe geſücht. Sel ſtvermiether belieben ihre 
DENK mit Angabe der jährlichen Miethe unter A. V. im Intelligenz-Comtolt 
abzugeben. . 

. E ordentl Burfche fe Lehrſtelle b. Maler E. Schmidt, Johannisg 1331. 
39. 423 ee "I een -en WM ede au usluutp gung tf 
40. Ein Notenbuch mit grünem Deckel tr den 26. d N. von der Hundeg! 
nach Langgarten verloren worden. Der Finder wird etſucht, daſſelbe gegen eine 
angemeſſene Belohnung Langgarten Ro. 225. abzugeben. 


See 


le Herten Mitglieder der Srerbo u. Krankenkaſſe des ehemaligen = 

Sichetheils-Vereins werden aufgefordert, die monatlichen Beiträge Er 

am Iſten Oktober, Nachmittags von 2 — 5 Uhr, x 

= in der Sitzung des Vorſtandes, Schnüffiimärfe No. 719, bei Herin C. A. = 

Brauer abzuliefern. Der Vorſtand der Sterbe- u. Krankenkaſſe 2 
a des ehemaligen Sicherheits-Vereins. 


ppb 
42. Auf dem Wege von Danzig über Dirſchau, Subkau nach Klein Gartz, ift 
am Sonntag, den 23. September, ein Packet in einer weißen Serviette, enthatend 
Tapiſſerien, aus einem Wagen verloren worden. Der Wiederbringer erhält in Kl. 
Gar oder in Danzig Fiſcherthar 130., eine angemeſſene Belohnung. 
n e e n ee ee u 5 
43. Hunde, und Matzkauſchegaſſen-Ecke 416,17 iſt die ſchoͤne Ober Etage mit 
vielen Bequemlichkeiten vom 1. Oktober €. zu vermiethen. 1 
44. In der Sandgrube Ro. 391. find 2 Quartiere mit oder ohne Meubeln, 
Stallung und Remiſe vom 1. Oktober c. zu vermiethen. 
45. Ein Logis mit auch ohne Meubeln iſt Kaſſubſch-M. 880. zu vermiethen. 
416. Mattenbuden Ro. 267. find Wohnungen, auch Stuben mit und ohne 
Meubeln nebſt Beköſtigung, auch für Penſionaire zu vermiethen. 


— 


« 


47. Im neuen Haufe Brabank iſt 1 Logis von 3 Zimmern, Kabinet, Küche, 
Keller, Boden ꝛc, zu vermiethen. Zu erfragen Brabank No. 1766. 

48. Breitgaſſe No. 1147. iſt das Logis, iſte Etage, beſtehend aus 2 Zim⸗ 
mern, Kabinet, Küche ıc., zu dermiethen. Näheres Fiſchmarkt Ro 1594., 1 Tr. h. 
49. Altſtädtſchen Graben 430. iſt die Saal⸗Etage zu vermiethen, beſtehend 
aus 3 dekorirten Zimmern nebſt Küche, Boden und Keller, 

50. Von den am rechtſt. Graden gelegenen zur Frantziusſchen fidei eomimis- 
sarischen Stiftung gehörigen, ſehr bequem eingerichteten Wohnungen mit eigener 
Thüre, Küche, Keller, Böden, Hofraum und laufendem Waſſer, wird eine mieth⸗ 
los und kann vom 1. Oktbr. d. J ab vermiethet weiden. Das Nähere am recht⸗ 
ſtädtſchen Graben No. 20387. 

51. In dem Hauſe Langgarten No. 123. iſt die erſte Etage, beſtehend aus 
2 Wohnzimmern mit Nebenfabtuetten zur jetzigen Ziehzeit zu vermiethen, und 
Hohe Seigen No. 1166 zu erfragen. a 

52. 2 zuſammenh. Zimmer n. d. lang. Br. ſ. z. om. am heil. Geiſtthor 952. 
53. Heil. Geiſtg. 934. iſt 1 parterre Vorderſtube nebſt Kab u. Küche z. vm. 
54. Jopeng. 729. f. parterre 2 Zimm u. 1 Saaletage a. 4 Zimm. b., b. 3. v. 


— 
Sachen zu verfaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
55. E. Repoſitorium z. Häkerei u. e dito Schild z. ok. Kuhthor i. d. Sonne. 
56. IXX-, IX-, IXW-Blech und Portland Cement offerirt billig 
* J. II C. Reessing, Jopengasse No. 601. _ 
Ka Ba SEES nume IRRE ET IE IEH EN 
3 57. Sauber gearbeitete Schreibehefte 36 
3« in verſchiedenen Stärken und zu verſchiedenen Preiſen, wobei bei Abnahme 3% 
3% eines oder mehrerer Dutzende eine Ermäßigung des Preiſes als Rabatt zu⸗ A 
3% geſichert wird, empfiehlt a a 3% 
* die Papier, Schreib- und Zeichnen⸗Materialien-Handlung von K 
95. Vicror Fiſcher, gr. Krämergaſſe No. 652. 35 
% ene ee e 
58. DIE Pa P Handlung Brodbänkengasse 667., unweit 
dem Englischen Hause, erhielt aufs neue bedeutende Sendungen von Brief- 
Schreib- und Packpapieren, Stahlfedern & Halter und verkauft diese, so wie 
auch alle in dieses Fach einschlagende Artikel, zu enorm billigen Preisen. 


59. So eben empfangene neue Genueser Succade engen billigst 
G. Meyer. 
so. Die neueſten Pariſer Modelle von Mänteln u. 


Bournuſſe ſind mir ſo eben eingegangen. 
E. Loͤwenſtein, Langgasse 396. 
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Seidene Regenſchirme von 2½ rl an empfiehlt 
Phyilippf Löwy. 

6% Die letzte diesjährige‘ Sendung Ananas⸗ 
Seht, von ſeltener Große und Schönheit, erhielt 
und offerirt. | 5 25 Grentzenberg. 

63. de neueſten Herbſt⸗ u. Wintermüßen weten 
ein bei Philipp Löwy, Langgaſſe 540. 


64. Die ergebene Anzeige, daß mein Steingut⸗ Lag er jetzt vollſandig 
ſortirt iſt. 3. B. Zerinen v. 6 far. an, Deſſertteller ei 12 far. er Taſſen 
Obb. 17 ig ae a6 a 7 u ee 12 25 gr. an, 


65. Ein Windhund. echter — iſt ehr an zu verk. — 1072. 
66. Geſchälte Aepfel und Birnen u. W el Tafel- Pflaumen erhielt in 
ſchöner Waare und empfiehlt billigſt O RN. open⸗ u. Portchaiſeng.-Ecke 
67 Schöne Elb . OR 5 fg. 1 sr eb. Seiten 175 e 


8 


85 elle: 555 Behr. A ea Leop. a eich rn 
nd Immobilſa oder; unbewegliche Sachen. * 
3. Nothwendiger Verkauf. an 


„Das dem Schiſſsbaumeiſier Johann Gottlieb” Nofaläkı früher! den Schalk⸗ 
Ih Eheleuten gehörige, hieſelbſt aaf, dem Eunermacherhofe sub No, 1757. und 
ne und sub No 3, und 39. im Hypothekenbuche verzeichnete Grund: 


tuch Hela 
ſtück, im Mai 1847 abgeſche tzt auf 1360 rtl. zufol ge der nebſt Hypothekenſchein 


Bu DEN, in det Regiſtratur einzuſehenden Zare, foll 
am 8. November c, Vormirtags 10 he 1011 


an ee Gerichteſtell ſubhaſtixt I eh 


Base: den Fa Juni 1849. I Ini 
‚oe vjgl. Aral gueti 
Abtheilung. 
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